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Jahresbericht des Präsidenten 

Als Präsident des Jugendsports blicke ich auf mein erstes Jahr in dieser Funktion zurück. Es 

war ein spannendes, intensives und zugleich sehr lehrreiches Jahr. 

Wir starteten wie gewohnt in den regulären Trainingsbetrieb. Dank unseres grossen und viel-

seitigen Trainingsangebots sowie dem grossen Engagement unserer Leiterinnen und Leiter 

konnten wir auch in diesem Jahr neue Kinder für den Jugendsport begeistern und aufneh-

men. 

Im September stand das Dorffest auf dem Programm, welches wir mit dem Schnällschte 

Baumer kombinierten. Dieser Anlass kam bei der Bevölkerung und den Teilnehmenden sehr 

gut an. An diesem Wochenende durften wir zudem unser 25-jähriges Jubiläum des Jugend-

sports feiern, welches wir mit einem Apéro gebührend würdigten. 

Im November konnten wir am Chränzli nochmals zeigen, was der Jugendsport kann. Die 

Vorführung war ein schöner Abschluss des Jahres und zeigte den grossen Einsatz und die 

Begeisterung der Kinder sowie der Leiterinnen und Leiter. 

Das Jahr war durch die vielen Anlässe und zusätzlichen Aufgaben durchaus herausfordernd. 

Doch dank dem grossen Engagement jedes einzelnen Leiters und jeder einzelnen Leiterin 

konnten wir alle Veranstaltungen erfolgreich meistern. Dafür möchte ich mich herzlich bei al-

len Beteiligten bedanken. 

Ich blicke mit Freude auf das kommende Jahr und freue mich darauf, den Jugendsport wei-

terhin gemeinsam weiterzuentwickeln. 

 

Herzlichen Turnergruess  

 

Sascha Staub, Präsident des Jugendsport Bauma 

  



 Seite 4 von 20 

Jahresbericht Eltern-Kind-Turnen (ELKI)  

Das vergangene Turnjahr im Eltern-Kind-Turnen war geprägt von viel Bewegung, strahlenden 

Kinderaugen und zahlreichen schönen gemeinsamen Momenten. Woche für Woche trafen 

sich die Kinder mit einem Elternteil oder einer Begleitperson in der Turnhalle, um gemeinsam 

aktiv zu sein und spielerisch die Freude an Bewegung zu erleben.  

Die einzelnen Turnstunden waren abwechslungsreich gestaltet 

und bestanden jeweils aus verschiedenen, vielseitigen Turn-

posten. Klettern, balancieren, springen, rollen und spielen 

standen dabei im Mittel-

punkt und förderten spiele-

risch Bewegung, Koordina-

tion und den Spass am Tur-

nen. Dabei konnten die Kin-

der ihre motorischen Fähig-

keiten weiterentwickeln, 

Neues ausprobieren und 

Selbstvertrauen gewinnen, 

stets begleitet und unter-

stützt von einem Elternteil 

oder einer Bezugsperson. 

Der Spass stand dabei im-

mer im Vordergrund und 

sorgte für eine fröhliche und entspannte Atmosphäre in der 

Halle. 

Ein besonderer Höhe-

punkt war die letzte Turn-

stunde vor der Sommer- 

pause. Nach einer be-

wegten Lektion wurde 

die Turnstunde mit ei-

nem gemütlichen Bei-

sammensein abge-

schlossen. Bei feinen 

Weggli, Schoggistengeli 

und einem Getränk 

konnten sich Kinder und 

Erwachsene austau-

schen, lachen und das 

erste Halbjahr gemeinsam ausklingen lassen.  
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Nach den Sommerferien begann dann eine intensive, 

aber ebenso freudige Zeit der Vorbereitung auf das 

Turnerchränzli im November. Mit viel Einsatz, Geduld 

und Begeisterung wurde fleissig geübt. Das diesjäh-

rige Motto «TV Bauma gaht z’Alp» bot einen kreati-

ven Rahmen für die Darbietungen. Insgesamt wur-

den vier Vorführungen gezeigt, darunter auch die ge-

meinsame Nummer mit dem Kinderturnen mit dem 

Titel «D Rindli sind ab». 

Ein grosser Dank gilt in diesem Zusammenhang den 

Eltern, die die Leiterin während der gesamten Vorbe-

reitungszeit und an den Aufführungen tatkräftig un-

terstützt haben. Es war schön zu erleben, wie sie ihre 

Kinder motivierten und ermutigten, bei den Proben 

und Vorführungen mitzumachen. Auch die späten 

Vorstellungszeiten wurden mit viel Verständnis und 

Engagement in Kauf genommen. Der Einsatz aller 

Beteiligten hat sich gelohnt: Die Auftritte waren sehr 

gelungen und wurden vom Publikum mit grossem Ap-

plaus und Begeisterung belohnt. 

Ein weiteres High-

light des Turnjahres 

war der Besuch des 

Samichlaus am 4. 

Dezember. Mit gros-

ser Freude wurde er 

von den Kindern er-

wartet. Leider konnte 

er nicht lange blei-

ben, doch er über-

raschte alle mit ei-

nem prall gefüllten Sack voller feiner Chlaussäckli, 

was für leuchtende Augen und glückliche Gesichter 

sorgte. 

Alles in allem war es ein tolles Turnjahr, das allen Beteiligten viel Spass gemacht hat. Wir 

freuen uns bereits jetzt auf viele weitere spannende, bewegungsreiche und fröhliche Turnlek-

tionen im Jahr 2026. 

Für das ELKI Turnen 

Conny Inauen 
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Jahresbericht Kinderturnen (KITU) 

Auch in diesem Jahr durfte das Kinderturnen auf eine le-

bendige, fröhliche und motivierte Turngruppe zurückbli-

cken. Woche für Woche traf sich eine muntere Schar von 

Kindern, die mit viel Elan, Begeisterung und grosser Be-

wegungsfreude die Turnhalle füllte. Kein Hindernis war 

zu gross: Es wurde geklettert, gehüpft, gesprungen, ba-

lanciert und mit Neugier alles ausprobiert, was die Turn-

halle zu bieten hat.  

Ein fester Be-

standteil der Turn-

stunden waren die 

abwechslungsrei-

chen Spiele, die 

bei den Kindern besonders beliebt waren. 

Fang- und Laufspiele wie „Hochfangis“ sorgten 

regelmässig für viel Bewegung, förderten Aus-

dauer und Koordination und erfüllten die Turn-

halle mit fröhlichem Lachen. Ein weiteres High-

light war das Trampolin, auf dem die Kinder ihre 

Sprungkraft und ihren Mut unter Beweis stellen 

konnten. Mit sichtlichem Stolz präsentierten sie gelungene Sprünge und freuten sich 

über jeden persönlichen Fortschritt. 

Ein stets gelungener Abschluss war die letzte Lektion vor der Sommerpause. Wie in 

den vergangenen Jahren durften sich die Kinder am Ende der Turnstunde über ein 

feines Schoggiweggli und ein Getränk freuen. Ein schöner Moment zum gemeinsamen 

Abschliessen des Turnjahres. 

Das absolute Highlight des Jahres bildete das Turnerchränzli unter dem Motto «TV 

Bauma gaht z’Alp». Gemeinsam mit dem ELKI begannen die Kinder nach den 
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Sommerferien mit dem Einstudieren der Nummer «D Rindli sind ab». Dies verlangte 

ihnen einiges an Ausdauer, Konzentration und Geduld ab. Mit grossem Einsatz und 

viel Freude meisterten sie diese Herausforderung jedoch hervorragend und präsen-

tierten dem begeisterten Publikum eine tolle Darbietung, die mit viel Herzblut vorgetra-

gen wurde.  

Ein weiterer besonderer Moment war der 

Besuch des Samichlaus am 4. Dezem-

ber. Zwar konnte er nicht lange bleiben, 

doch seinen prall gefüllten Chlaussack 

brachte er gerne vorbei. Nachdem die 

Leiterin den Brief des Samichlaus vorge-

lesen hatte, durfte sich jedes Kind über 

ein kleines Chlaussäckli und Mandari-

nen freuen. 

Rückblickend war es ein abwechslungsrei-

ches und erfolgreiches Turnjahr, dass mit 

viel Bewegung, gemeinsamen Erlebnissen 

und strahlenden Kinderaugen geprägt war.  

 

Nun freuen wir uns auf viele wei-

tere spannende, bewegungsrei-

che und fröhliche Turnstunden 

im Jahr 2026. 

Für das KITU Bauma 

Conny und Sascha Inauen, Ra-

hel Büchi 
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Jahresbericht Jugendriege klein 

Das erste Jahr nach der Veränderung ist auch schon vorbei. Es finden immer mehr Jungs 

den Weg in die Riege. Kaum ist das alte Jahr vergangen ging es auch schon wieder los im 

neuen Jahr.  

Das erste Ziel in unserem Turnerjahr war der Jugendsporttag in Wetzikon. Die ersten Turn-

stunden im Jahr waren dadurch schon im Zeichen des Wettkampfes. Natürlich kam in dieser 

Zeit Spiel und Spass nicht zu kurz. Früh am Morgen des 10. Mai machte sich eine grosse 

Turnerschar auf nach Wetzikon, um ihr Können zu zeigen. Nach dem Aufwärmen stellten un-

sere Turner und Turnerinnen unter Beweis, was sie im Training gelernt hatten. Springen, 

werfen, laufen. Jeder tat sein Bestes.  

Die Heimreise war dann nicht für alle von der Riege erfolgt. Zwei Jungs langweilten sich an 

der Rangverkündigung und wollten lieber Fussballspielen. Dies wurde aber von den Leitern 

nicht bemerkt und die Heimreise mit dem Bus verpassten sie. Sie kamen aber mit kleiner 

Verspätung und Abholung des Elterntaxis nach Hause. 

Der Jugendsport ist für die Kinder immer etwas Gutes, die ersten Erfahrungen mit dem Wett-

kampf zu lernen. Die Turnstunden, bis zu den Sommerferien, standen dann wieder Spiel und 

Spass im Vordergrund.  

Den zweiten Wettkampf im Jahr stand im September bevor. “De schnällschti Baumer“. Auch 

bei diesem Anlass wurden sehr gute Resultate beim Sprint erreicht. Ganz nach dem Motto 

des Anlasses stand jedoch auch der Spass im Vordergrund und die Sonne beteiligte sich 

den ganzen Tag daran. Der Wettkampfplatz war auch etwas Spezielles und nicht wie üblich 

auf einer Tartanbahn beim Schulanlage Altlandenberg. Da dieses Jahr ein Dorffest stattfand 

wurde der ganze Anlass ins Fest integriert. Man sprintete vom Voland zur ZKB auf der 

Strasse. 

Alle zwei Jahre findet das Chränzli statt und auch da wurde im November gemeinsam mit 

der Jugi gross und die LA-Riege eine Nummer gezeigt, die sehr gut ankam. Das Thema war 

TV Bauma z`Alp und unsere Aufführung war Hagen. Dies wurde mit einem Rapid spezieller 

Musik und Minitramp gut umgesetzt von den Kindern. 

Zum Jahresabschluss schaute der Samichlaus vorbei und überbrachte jedem Kind ein gefüll-

tes Säckchen das langsam das Jahresende einläutete. 

Auf das neue Jahr freut sich das Leiterteam. 

Das Leiterteam Jugi klein 
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Jahresbericht Jugendriege Gross 

Das Jugi-Jahr startete zu Beginn des Jahres mit regelmässigen und abwechslungsreichen 

Trainings. Mit viel Motivation und Einsatz bereiteten sich die Kinder auf die kommenden 

sportlichen Highlights vor. 

Ein erster Höhepunkt im Jahresverlauf war der Jugendsporttag im Mai. Bei schönem Wetter 

und guter Stimmung zeigten die Kinder grossen Einsatz. Der Anlass war geprägt von viel 

Spass, einem fairen und spannenden Wettkampf sowie tollen sportlichen Leistungen aller 

Teilnehmenden. 

Über das ganze Jahr hinweg fanden abwechslungsreiche Trainings statt, bei denen Spiel, 

Technik, Koordination und Ausdauer im Vordergrund standen. Die Kinder waren mit viel 

Freude dabei und konnten sich sportlich wie auch als Team stetig weiterentwickeln. 

Im Oktober und November starteten wir gemeinsam mit der Jugi klein und der Leichtathletik 

ins Chränzli-Training. Mit viel Engagement wurde fleissig geübt und an den Programmen ge-

arbeitet. 

Am Chränzli Ende November zeigte die Jugi eine gelungene Darbietung. Ein besonderes 

Highlight war dabei ein Rapid, der während der Vorführung auf der Bühne war und beim 

Publikum für grosse Begeisterung sorgte. 

Zum Abschluss des Jahres kam im Dezember noch der Samichlaus vorbei. Er besuchte die 

Jugi im Training und brachte allen Kindern ein Chlaussäckli mit, was für einen schönen und 

gelungenen Jahresabschluss sorgte. 

 

Sascha Staub 
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Jahresbericht Mädchenriege 1 (MR klein) 

Das vergangene Jahr war erfüllt von zahlreichen schönen Momenten, beeindruckendem En-

gagement und vor allem von viel Freude und Spass für alle Beteiligten. 

Ein besonderes Highlight war der Jugendsporttag in Wetzikon. Am Morgen zeigten die Kin-

der mit grossem Einsatz ihr Können in den Disziplinen Boden, Sprung, Zielwurf und Schnell-

lauf. Alle waren motiviert und gaben ihr Bestes. Am Nachmittag stand der Spass im Vorder-

grund, bei Jägerball konnten sich die Kinder austoben, lachen und den Tag gemeinsam ge-

niessen  

Ein weiter Höhepunkt war die Abendunterhal-

tung mit dem Motto «TV Bauma z’Alp». Wir 

dürften eine Vorführung zum Thema «nächtli-

ches Sommergewitter» vorzeigen. Nach zwei 

intensiven Hauptproben und vielen Trainings-

stunden konnten wir dem Publikum vier gelun-

gene Aufführungen präsentieren. Der grosse 

Einsatz aller Mitwirkende zählt sich aus. Die 

Abendunterhaltung war ein voller Erfolg und 

wurde mit viel Applaus belohnt. 

 

Auch das Chlaussäckli-Essen durfte natürlich 

nicht fehlen. In gemütlicher Runde nach dem 

Spielen genossen wir die feinen Leckereien 

und verbrachten eine fröhliche gemeinsame 

Zeit. 

Rückblickend war es ein Jahr voller Freude, 

Spass, Zusammenhalt und unvergesslicher 

Erlebnisse. Wir danken die Kinder für ihren 

Einsatz und freuen uns sehr auf das kom-

mende Jahr. 

 

Euer Leiterteam  

Jessica und Lena       
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Jahresbericht Mädchenriege 2 (MR mittel) 

Ins neue Turnerjahr starteten wir wie gewohnt mit einem Mix aus Spielen, Kraftübungen, Ko-

ordinationsparcours und Gymnastik. Nach den Sportferien stand aber bereits das Training 

für den diesjährigen Jugendsporttag im Fokus. 

Am Samstag, 10. Mai 2025, fand dieser dann in Wetzikon statt. Beim morgendlichen 4-

Kampf, wo alle ihre Disziplinen selber wählen konnten, wurde das Geübte gezeigt. Am Nach-

mittag durften die Spiele und die Stafette nicht fehlen, wo die Mädchen ebenfalls ihr Bestes 

gaben. Die Rangverkündigung zeigte, dass wir auch dieses Jahr einige Auszeichnungen er-

turnen konnten – herzliche Gratulation zu all euren Leistungen! 

Nach den Wettkampftrainings widmeten 

wir uns in den Trainings bis zu den Som-

merferien wieder eher polysportiven Akti-

vitäten. 

Vor den Sommerferien mussten wir uns 

von der langjährigen Leiterin Astrid Stierli 

verabschieden. Herzlichen Dank für dei-

nen super Einsatz! 

Auch dieses Jahr durften wir sehr viele 

neue Turnerinnen begrüssen, was uns 

teilweise an unsere Kapazitätsgrenzen 

brachte. Aus diesem Grund mussten wir 

leider einen Aufnahmestopp einlegen, 

konnten aber glücklicherweise einige 

Mädchen in der kleinen Mädchenriege 

unterbringen. 

Als grosses Highlight dieses Turnerjahrs 

stand im November das Chränzli unter 

dem Motto „TV Bauma z’Alp“ statt. Ge-

meinsam mit der grossen Mädchenriege 

zeigten wir eine Vorführung zum Thema 

„Melken“. Die Tänze wurden fleissig ein-

geübt und die Mädchen mit grossem Ap-

plaus belohnt. Ihr habt das toll gemacht! 

Wir freuen uns, auch im Jahr 2026 tolle Turnstunden mit diesen Mädchen zu erleben! 

s’Leiterteam 

Diana, Ramona und Patricia 
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Jahresbericht Mädchenriege 3 (MR gross) 

Ins neue Turnjahr haben wir mit verschiedenen Spiel-, Kraft- und Koordinationsstunden ge-

startet. Nach den Sportferien wurde dann fleissig für den Jugendsporttag 2025 trainiert. 

Am Samstag, 10. Mai machten wir uns mit 

dem Bus auf den Weg nach Wetzikon. Nach 

einem gemeinsamen Aufwärmen am Morgen 

stand der 4-Kampf aus selbst ausgewählten 

Disziplinen an, bei denen alle ihr Bestes ga-

ben. Am Nachmittag spielten wir dann noch 

gegen andere Teams Linienball und als Ab-

schluss rannten noch alle Kinder bei der Sta-

fette mit.  

Nach dem Wettkampf wurden die Trainings 

wieder ein bisschen abwechslungsreicher 

und wir nutzten die Zeit für verschiedene 

Spiele. 

Vor den Sommerferien mussten wir uns von 

einigen Turnerinnen verabschieden – dafür 

durften wir nach den Sommerferien wieder viele neue Gesichter in der Halle begrüssen. Wir 

haben auch dieses Jahr wieder eine tolle Mädchengruppe, mit welchen wir Leiterinnen sehr 

gerne in der Halle stehen, um jeden Freitag gemeinsam zu trainieren. 

Weil dieses Jahr wieder ein Chränzli anstand, 

begannen wir direkt nach den Sommerferien 

mit den Trainings. Das Programm unter dem 

Motto „Mälche“ wurde zusammen mit der mitt-

leren Mädchenriege vorgeführt. Somit hatten 

wir teilweise gemeinsame Trainings – was be-

deutete, dass etwa 40 Mädchen in der Halle 

standen. Gemeinsam haben wir dann den 

Schlusstanz geübt und das Programm der 

grossen Mädchenriege (Boden & Stufenbar-

ren) und der mittleren Mädchenriege (Kübel-

tanz) zusammengeführt. Trotz chaotischer 

Anfänge wurde jedes gemeinsame Training 

immer besser, sodass wir 4 tolle Vorführun-

gen vor gefüllter Halle zeigen konnten. Was 

für ein Erlebnis! 

Nach dem Chränzli konnten wir die Zeit nut-

zen, um einige verpasste Spielstunden mit 

verschiedenen Völkvariationen, Matte Lauf 

etc.  nachzuholen und auch das traditionelle 

Chlaussäckli suchen und naschen durfte 

selbstverständlich nicht fehlen. 

Wir freuen uns, auch im 2026 mit diesen Mädchen in der Halle zu stehen. 

s’Leiterteam 

Nina & Larissa 
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Jahresbericht Leichtathletik (LA) 

Für unsere ältesten Athleten startete die Saison bereits 

im März mit dem Osterhasencup im Sihlhölzli, Zürich. 

Wobei leider wenige schon das nötige Alter zur Teil-

nahme erreicht hatten. 

 

Die Teilnahme am Jugendsporttag im Mai in Wetzikon 

war mit sehr viel Spass verbunden. Der Morgen startete 

mit dem Einzelwettkampf, wobei die Disziplinen in geüb-

ter Weise ausgeführt wurden. Dabei konnten auch ei-

nige Auszeichnungen erzielt werden. Am Nachmittag 

versuchten sich die Kinder mehr oder weniger erfolg-

reich an den Spielen und zeigten dabei viel Einsatz und 

Begeisterung. 

 

«Di schnällschte Baumer» fand dieses Jahr im Rahmen 

des Dorffests statt und führte quer durch die Stände und 

Zelte. Dies liess die Leichtathleten nicht verunsichern – 

es wurden gute Zeiten erzielt. Mit rekordverdächtigen Teilnahmen am Couple Run neigte sich 

auch dieser Anlass schnell dem Ende zu. 

 

Dieses Jahr nahmen wir erneut am Herbstlauf Wila teil. Unsere Athleten zeigten trotz den 

nassen Umständen eine solide Performance. Danach stand aber jedem eine warme Dusche 

im Sinn. 

 

Zusammen mit der Jugi standen die Kinder im Herbst 

bis zu dreimal wöchentlich in der Halle, um für das 

Chränzli zu trainieren. Die Nummer wurde sehr enthu-

siastisch und mit eigenen kreativen Ergänzungen an 

den vier Aufführungen gezeigt. 

 

Die Stimmung in der Halle war über das Jahr hinweg 

motiviert und angenehm. Zwischenzeitlich, insbeson-

dere in den Chränzli Trainings, ging es etwas chaotisch 

zu und her. Insgesamt blicken wir auf eine sehr event-

reiche und erfolgreiche Saison zurück und freuen uns 

auf ein weiteres tolles Jahr. 

 

Turnergruess 

Pascale, Nicole, Robyn, Alexa, Linus & Nadine 
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Jahresbericht GETU 

Ende Januar fand das gemeinsame Trainingswochenende der Vereine GETU Bauma und 

Wildberg statt. Über zwei Tage hinweg trainierten die Turnerinnen und Turner intensiv und 

arbeiteten dabei an ihren technischen Fähigkeiten, der Koordination sowie an der körperli-

chen Fitness. Neben anspruchsvollen 

Turneinheiten sorgten Spiele und ab-

wechslungsreiche Übungen für ein 

vielseitiges Programm. Die gute Stim-

mung und der Einsatz aller Beteilig-

ten zeigten klar, wie gross die Vor-

freude auf die kommende Saison be-

reits war. Besonders bei den Jungs 

war die Motivation hoch, da der erste 

Wettkampf in zwei Monaten bevor-

stand. 

Der Start in die Wettkampfsaison gelang den Geräteturnern des GETU Bauma bei bestem 

Frühlingswetter in Obfelden. Besonders erfolgreich präsentierten sich Dario Schuppli (K3) 

und Philipp Bertschinger (K7), die sich mit sauberen Übungen jeweils die Bronzemedaille si-

cherten. Auch weitere Turner durften sich dank solider Leistungen über eine Auszeichnung 

freuen. Der Wettkampf bestätigte, dass die intensive Vorbereitung Früchte getragen hatte, 

und sorgte für einen motivierenden Auftakt in die Saison. 

Kurz darauf standen auch die Turnerinnen beim Frühlingswettkampf in Effretikon im Einsatz. 

Vor zahlreichem Publikum zeigten 26 Turnerinnen starke Leistungen, wobei sich zehn von 

ihnen eine Auszeichnung sichern konnten. Die Baumer Turnerinnen bewiesen ihre Stärke 

über alle Kategorien hinweg und wurden dafür mehrfach belohnt. In der Kategorie Damen 

verpasste Jeanine Buchmann mit einem starken 4. Rang das Podest nur knapp, unterstrich 

jedoch ebenfalls den gelungenen Saisonstart. 

Für die Kategorien K5 bis K7 stand in 

Egg der erste Qualifikationswettkampf 

der Saison auf dem Programm. Mit 

insgesamt zehn Auszeichnungen ver-

lief dieser Wettkampf äusserst erfolg-

reich. Philipp setzte noch einen drauf 

und sicherte sich mit einem Gesamt-

total von über 48,0 Punkten den 1. 

Platz. 

Die Erfolgsserie setzte sich beim 

Wettkampf der Kategorien K1–K4 in 

Winterthur fort. Zahlreiche Auszeich-

nungen gingen an Turnerinnen und 

Turner aus verschiedenen Kategorien, 

was die Konstanz und Breite der Leistungen eindrücklich widerspiegelte. 

Auch beim Geräteturn-Wettkampf in Rafz präsentierte sich der TV Bauma mit 32 Turnerin-

nen in hervorragender Form. In einem grossen und starken Teilnehmerfeld konnten dank 

Einsatz, Konzentration und Nervenstärke insgesamt zwölf verdiente Auszeichnungen gefei-

ert werden. Ein besonderes Ausrufezeichen setzte Jeanine Buchmann mit einem starken 7. 

Rang in der Damenkategorie. 
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Bei den Zürcher Kantonalen Gerätemeisterschaften in Fehraltorf zeigten die Turnerinnen und 

Turner des TV Bauma in den Kategorien K5 bis Damen/Herren starke Leistungen. Mehrere 

Auszeichnungen gingen an die Turnerinnen der Kategorien K5 und K6, während Jeanine 

Buchmann in der Damenkategorie einen starken 5. Rang erreichte. In der höchsten Katego-

rie sorgte Philipp Bertschinger mit Rang 2 für den einzigen Podestplatz des Vereins, knapp 

gefolgt von Nico Schoch auf dem 4. Rang. Besonders erfreulich ist, dass sich insgesamt 

sechs Turnerinnen und Turner des TV Bauma für den Kantonalfinal qualifizieren konnten. 

Damit fand die Turnsaison 2025 einen erfolgreichen Abschluss der Qualifikationsphase. 

Den Abschluss der Wettkampfsaison für die Kategorien K1–K4 bildeten die kantonalen Gerä-

temeisterschaften in Hinwil. Zahlreiche Turnerinnen und Turner konnten sich auch hier eine 

Auszeichnung sichern, besonders erfreulich waren mehrere Platzierungen in der Kategorie 

K3. Mit diesen Ergebnissen ging für die jüngeren Kategorien eine erfolgreiche Saison zu 

Ende, während der Blick bereits auf die Vorbereitungen für das kommende Turnjahr gerichtet 

wurde. 

Am Kantonalfinal in Wädens-

wil konnte sich Jeanine Buch-

mann mit einem starken 2. 

Platz für die Schweizer Meis-

terschaften qualifizieren. 

Auch Philipp Bertschinger si-

cherte sich durch überra-

gende Leistungen über die 

gesamte Saison das Ticket 

für die Meisterschaften in 

Pfäffikon. Für Joel Meyer 

reichte es trotz solider Leis-

tung nur ganz knapp nicht zur 

Qualifikation. 

Bei den Schweizer Meister-

schaften zeigte Philipp Bert-

schinger einen starken Wettkampf und klassierte sich auf dem 21. Rang. Zwar wollte es die-

ses Jahr nicht mit dem Barrenfinal klappen, dafür zählt er erneut zu den besten Ringturnern 

des Jahres und sicherte sich mit der hervorragenden Note von 9,6 den Einzug ins Final. 

Im Final zeigte er eine einwandfreie Übung, lediglich der Stand war etwas unsicher. Mit der 

Note 9,3 erreichte er dennoch einen hervorragenden Rang unter den Top 5 der besten Ring-

turner der Schweiz. 

Jeanine Buchmann setzte in diesem Jahr voll auf Teamleistung und wurde dafür be-
lohnt. Mit dem Zürcher Damen-Team gewann sie an den Schweizer Meisterschaften 
die Bronzemedaille und krönte damit ihre Saison mit einem verdienten Erfolg.  

Mit dem Chränzli 2025 fand das Turnerjahr einen würdigen Abschluss. Nach erfolgreichen 

Wettkämpfen, zahlreichen Auszeichnungen und starken Einzelleistungen startet das GETU 

motiviert in die Aufbauphase für 2026. Das GETU Bauma blickt dankbar auf eine ereignisrei-

che Saison zurück und wünscht allen Turnerinnen und Turnern, dem Leiterteam sowie den 

Leserinnen und Lesern einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Joel Meyer 
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Kursangebot  

Eltern-Kind-Turnen- ELKI 
Wann: Donnerstag, 16:15 – 17:15 Uhr 
Ort: Turnhalle Altlandenberg, Bauma 
Voraussetzung: Mindestalter 2 1/2 Jahre 
Schnupperlektion: jederzeit möglich 
Hauptleitung: Conny Inauen, elki.juspo@tvbauma.ch 
 
Kinderturnen - KITU Bauma 
Wann: Donnerstag, 17:30 - 18:30 Uhr 
Wo: Turnhalle Altlandenberg, Bauma 
Voraussetzung: Knaben und Mädchen im Kindergartenalter 
Schnupperlektion: jederzeit möglich 
Hauptleitung: Conny Inauen, kitu.juspo@tvbauma.ch 
 
Jugendriege 1 
Wann: Montag, 17:45 – 19:00 Uhr 
Wo: Turnhalle Oberstufenschulhaus, Bauma 
Voraussetzung: 1. - 4. Klasse, Freude am Turnen 
Schnupperlektion: jederzeit möglich 
Hauptleitung: Thomas Felder, jugi.juspo@tvbauma.ch  
 
Jugendriege 2 
Wann: Dienstag, 18:15 – 19:30 Uhr 
Wo: Turnhalle Oberstufenschulhaus, Bauma 
Voraussetzung: 5. - 9. Klasse, Freude am Turnen 
Schnupperlektion: jederzeit möglich 
Hauptleitung: Sascha Staub, jugi.juspo@tvbauma.ch  
 
Mädchenriege 1 
Wann: Montag, 17:15 - 18:30 Uhr 
Wo: Turnhalle Haselhalden, Saland 
Voraussetzung: 1. - 2. Klasse, Freude am Turnen 
Schnupperlektion: jederzeit möglich 
Hauptleitung: Jessica Buser, mr.juspo@tvbauma.ch 
 
Mädchenriege 2 
Wann: Freitag, 17:30 - 18:45 Uhr 
Wo: Turnhalle Oberstufenschulhaus, Bauma 
Voraussetzung: 3. - 5. Klasse, Freude am Turnen 
Schnupperlektion: jederzeit möglich 
Hauptleitung: Patricia Bertschinger, mr.juspo@tvbauma.ch 
 
Mädchenriege 3 
Wann: Freitag, 18:45 - 20:00 Uhr 
Wo: Turnhalle Oberstufenschulhaus, Bauma 
Voraussetzung: 6. - 9. Klasse, Freude am Turnen 
Schnupperlektion: jederzeit möglich 
Hauptleitung: Larissa Perucchi, mr.juspo@tvbauma.ch 
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Leichtathletik 
Wann: Freitag, 18:15 - 20:00 Uhr 
Wo: Turnhalle Oberstufenschulhaus, Bauma 
Voraussetzung: 2. - 9. Klasse, motivierte Mädchen und Knaben 
Schnupperlektion: jederzeit möglich 
Hauptleitung: Pascal Schlegel, la.juspo@tvbauma.ch 
 
Geräteriege Einsteiger und K1 - K3 
Wann / Wo: Dienstag, 18:30 - 20:00 Uhr und 
 Freitag, 17:30 - 19:00 Uhr 
 Turnhalle Haselhalden, Saland 
Voraussetzung: Freude am Geräteturnen, Ehrgeiz, Kraft, 
 Beweglichkeit, Koordination 
Schnupperlektion: Di. 22.09.2026 und Di. 29.09.2026, 18:30 - 20:00 Uhr  

 Turnhalle Haselhalden, Saland 
 Anmeldung bei Philipp Bertschinger, getu.juspo@tvbauma.ch 

 
Geräteriege K4 - K7 
Wann / Wo: Montag, 18:30 - 20:00 Uhr 
 Freitag, 18:30 - 20:00 Uhr 
 Turnhalle Haselhalden, Saland 
Hauptleitung: Philipp Bertschinger, getu.juspo@tvbauma.ch 
 
Informationen allgemein: 
Der Verein bietet jugendlichen Mädchen und Knaben die Möglichkeit, unter fachkundiger Lei-
tung verschiedene sportliche Grunddisziplinen zu erlernen. Der Verein ist Mitglied des Turn-
vereins Bauma 1906 und koordiniert dessen Jugendsektionen. 
Neben den Trainings und den Wettkämpfen gibt es diverse Anlässe, an denen die Kinder al-
ler Riegen teilnehmen können, wie zum Beispiel den Skitag oder den Herbstausflug. 
Natürlich ist die aktive Unterstützung und Mithilfe bei der Ausbildung unseres Nachwuchses 
stets herzlich willkommen. Ob Einstieg in die Leitertätigkeit, Weiterbildung oder Ausbildung 
zum Kampf- resp. Wertungsrichter oder auch bei der Mitarbeit im Vorstand des Jugendsports 
sind interessierte Helfer stets willkommen. 
Über Details informiert Sie gerne unser Präsident Sascha Staub 
E-Mail: praesident.juspo@tvbauma.ch 
 
SCHNUPPERWOCHE 
IN ALLEN RIEGEN VOM 17.08.2026 BIS 21.08.2026.  
Keine Anmeldung notwendig.  
 
Ausnahmen 
- Geräteriege: Schnupperlektion und Anmeldung  

siehe Kursangebot «Geräteriege Einsteiger und K1 - K3» 
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Übertritt zu den Aktiven des Turnverein Bauma 

Liebe Turnerinnen, Liebe Turner, Liebe Eltern 
 
Gerne möchten wir euch darüber informieren welche Übertrittsmöglichkeiten es vom Jugend-
sport zu den Aktiven des Turnverein Bauma gibt. Der Übertritt geschieht normalerweise im 
Alter von ca. 16 Jahren. Folgende Sektionen hat die Aktivriege: 
 
Leichtathletik 
Trainingszeiten: Dienstag, 20:00 – 22:00 Uhr 
Ort: Oberstufenschulhaus Bauma 
Hauptleitung: Nadine Büchi 
Kontakt: nadine.buechi@bluemail.ch 
 
Gerätekombination 
Trainingszeiten: Montag, 20:00 – 21:45 Uhr 
Ort: Schulhaus Haselhalden Juckern bei Bauma 
Hauptleitung: Bettina Leimgruber und Nico Schoch 
Kontakt: leimgruber.bettina@bluewin.ch, nico-schoch@outlook.com 
 
Gymnastik 
Trainingszeiten: Donnerstag, 19:00 – 21:45 Uhr (in Abwechslung mit SSB) 
Ort: Turnhalle Altlandenberg, Bauma 
Hauptleitung: Carol Burkhalter 
Kontakt: carol.burkhalter@bluewin.ch 
 
Schulstufenbarren 
Trainingszeiten:  Donnerstag, 19:00 – 21:45 Uhr (in Abwechslung mit Gym) 
Ort: Turnhalle Altlandenberg, Bauma 
Hauptleitung: Aurelia Seeberger 
Kontakt:  aurelia_c97@hotmail.de 
 
Barren 
Trainingszeiten:  Mittwoch, 18:30 – 20:00 Uhr (Frühlingsferien bis Herbstferien) 
Ort: Schulhaus Haselhalden Juckern bei Bauma 
Hauptleitung: Rico Nock 
Kontakt: rico.nock@outlook.com 
 
Schaukelringe 
Trainingszeiten: Freitag, 20:00 – 21:45 Uhr 
Ort: Schulhaus Haselhalden Juckern bei Bauma 
Hauptleitung: Rico Nock 
Kontakt: rico.nock@outlook.com  
 
Faustball 
Trainingszeiten: Freitag, 20.00 – 21.45 Uhr 
Ort: Turnhalle Altlandenberg, Bauma 
Hauptleitung: Moreno Renggli 
Kontakt: alfio_renggli@hotmail.com 
 
Falls ihr euch nicht sicher seid welche Riege euch Spass machen würde, gibt euch euer Lei-
ter/ eure Leiterin gerne Tipps, wo ihr am besten eine Schnupperlektion besucht. Meldet euch 
unbedingt vorgängig bei der zuständigen Hauptleiterin oder dem zuständigen Hauptleiter der 
jeweiligen Aktivriege per E-Mail. Wir wünschen euch viel Spass. 
 

 

mailto:leimgruber.bettina@bluewin.ch
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Save The Date 

 

Di schnällschte Baumer 

am 

Samstag, 26. September 2026 
 

Festwirtschaft vorhanden! 

Wir freuen uns auf viele Kinder, die 

um „dä/di schnällschte Baumer/in“ rennen. 
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